
Kreistag des Landkreises Altenburger Land 
Kreisausschuss 
 

Niederschrift         KA/034/2022  
 
der 34. Sitzung des Kreisausschusses mit den Beigeordneten - öffentlicher Teil - 
am Montag, dem 14.03.2022, 16:04 Uhr, im Landratsamt Altenburger Land, 
Lindenaustraße 9, 04600 Altenburg, Landschaftssaal 
 

Anwesenheit:  

Landrat 
Melzer, Uwe  

CDU/FDP-Fraktion 
Greunke, Marcel Vertretung für Herrn Frank Tanzmann 
Zippel, Christoph  

AfD-Kreistagsfraktion 
Rudy, Thomas anwesend ab 16:35 Uhr 

Fraktion DIE LINKE.Altenburger Land 
Sojka, Michaele Vertretung für Herrn Ralf Plötner 

SPD/Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Paulicks, Alexander  

Fraktion DIE REGIONALEN 
Liefländer, Klaus-Peter  

hauptamtl. Beigeordneter 
Bergmann, Matthias  

Beigeordneter 
Helbig, Carsten  

Fachbereichsleiter 
Just, Frank  
Wenzlau, Bernd  

Fachdienstleiter 
Seiler, Birgit  

Schriftführung 
Albrecht, Angelika  

Gäste 

Fraktion Starke Heimat 
Kresse, Thomas Vertretung für Herrn Rückert 
 

Entschuldigt:  

CDU/FDP-Fraktion 
Tanzmann, Frank  

Fraktion DIE LINKE.Altenburger Land 
Plötner, Ralf  
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Vorsitz:    Uwe Melzer 
Schriftführung:   Angelika Albrecht 
Beginn der Sitzung:  16:04 Uhr 
Ende der Sitzung:   17:15 Uhr 
 
 
Da es bei Einlass zur Sitzung zu Irritationen bei zwei Personen hinsichtlich der Er-
bringung eines 3G-Nachweises gekommen ist, informiert Herr Melzer eingangs, dass 
sich noch einmal bei der Infektionsschutzbehörde rückversichert wurde und nach der 
aktuellen Rechtslage der 3G-Nachweis zu erbringen ist, um an der Sitzung teilneh-
men zu können. 
 
Verlauf der Sitzung:  
Der Vorsitzende, Herr Melzer, eröffnet die 34. Sitzung des Kreisausschusses und 
begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Mitglieder ordnungsgemäß geladen 
wurden und Beschlussfähigkeit besteht. Die folgende Tagesordnung wird einstimmig 
bestätigt.  

Tagesordnung:         Drucksachen Nr.  

1  Informationen, Allgemeines  
2  Genehmigung der Niederschrift über die 32. Sitzung am  

10. Januar 2022 
 

3  Genehmigung der Niederschrift über die 33. Sitzung am  
31. Januar 2022 

 

 Unterbrechung der Sitzung zur Durchführung des nicht öffentlichen Sit-
zungsteils  

4  Beschluss zur Vergabe von Lieferleistungen >50.000 Euro; 
LM-L 106-2021 Digitalisierung am Lindenau-Museum Alt-
enburg; Lieferung, Installation und Wartung eines Großfor-
mat-Scanners 

V-KA/0043/2022 nö 

5  Beschluss zur Vergabe einer freiberuflichen Leistung (histo-
rische Recherche, Grundlagenermittlung incl. Drohnenbe-
fliegung, Konzeption der orientierenden Untersuchung) für 
die Erkundung und Gefährdungsabschätzung der Altlast 
„Talsperre Windischleuba 

V-KA/0046/2022 nö 

 
 
 
TOP  1 Informationen, Allgemeines   
   
Herr Melzer informiert zur aktuellen Corona-Lage: 
Im Klinikum gebe es das Problem, dass sich ca. 25 % des Personals in Quarantäne 
befindet, was natürlich Auswirkungen auf den Betrieb des Krankenhauses habe. 
Am Donnerstag wird es eine Videokonferenz mit Ministerin Heike Werner geben, in 
der weitere Corona-Schutzmaßnahmen besprochen werden sollen. 
Der offizielle Corona-Stab ist heute beendet worden, es gebe aber nach wie vor den 
sogenannten „Kleinen Stab“ jeden Mittwoch.  
 
Zum Thema Krieg in der Ukraine und den damit verbundenen Flüchtlingsströmen 
führt Herr Melzer aus, dass es nun jeden Montag einen Ukraine-Stab geben werde.  
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Letzte Woche habe eine erste Videokonferenz mit Minister Dirk Adams stattgefun-
den, in welcher erste Hinweise für die Erstaufnahme von Flüchtlingen aus der Ukrai-
ne gegeben wurden. Um die Aufgaben erfüllen zu können, müsse jetzt dringend Per-
sonal zugeführt werden, was allerdings aus der Verwaltung heraus nicht einfach sei. 
Durch das Landratsamt konnten die ersten etwa 50 Wohnungen angemietet werden 
und somit kann sukzessive mit der Ausstattung begonnen werden. Offiziell seien an-
gekündigt über Drehkreuz, Suhl und dergleichen noch keine Busse mit Flüchtlingen 
im Altenburger Land angekommen. Trotzdem müssten jetzt auf Hochtouren entspre-
chende Vorbereitungen getroffen werden. 
 
Zu den Schlüsselzuweisungen des Landes erklärt Herr Melzer, dass ein Haushalts-
plan aufgestellt wurde und gebeten wurde, dass wenn zusätzliche Einnahmen des 
Landes kommen, dann im Kreistag und den Ausschüssen darüber debattiert werde, 
was mit diesen Geldern gemacht werde. Am 10. März sei ein entsprechender Be-
scheid des Landes eingegangen über Schlüsselzuweisungen, Stabilisierungszuwei-
sung sowie Mehrbelastungsausgleich. Insgesamt erhalte der Landkreis 2,772 TEuro 
mehr und es sei nun zu prüfen, wie damit umgegangen werde. Dies werde auch 
Thema in den Ausschüssen sein. Herr Melzer äußert die Bitte zu berücksichtigten, 
dass der Landkreis für die Vorbereitungen für die Unterbringung der ukrainischen 
Flüchtlinge in Vorleistung gehen müsse. Diese Dinge seien bei der Debatte über die 
Verwendung der Gelder zu beachten. 
 
Im Weiteren kommt Herr Melzer auf das Thema Schulnetzplanung zu sprechen und 
auf die Rücknahme des KT-Beschlusses, betreffend die Regelschule Lucka. Es habe 
dazu auf Bitten der beiden Bürgermeister eine Beratung gegeben mit der CDU-
Fraktion des Meuselwitzer Stadtrates, den beiden Schulleitern, der Verwaltung sowie 
per Videokonferenz mit dem Ministerium bzw. dem Schulamt. Was die Regelschule 
Lucka betreffe, lasse die Verwaltung durch die beiden Schulleiter ein pädagogisches 
Konzept erarbeiten, um dann zu prüfen, wie mit der Filiale umgegangen werden soll. 
Beim Gymnasium Meuselwitz sei zu allererst die Ausnahmeregelung zu klären. Der 
Vertreter des Landes konnte die Frage ad hoc nicht beantworten und wollte vom 
Landkreis einen konkreten Antrag auf Ausnahmegenehmigung dieses Gymnasiums 
haben. Der Landkreis müsse jedoch wissen, wie die Auslegung des Gesetzes durch 
das Ministerium erfolgt, um eine klare Ansage zur Weiterführung des Gymnasiums 
treffen zu können. 
 
Des Weiteren gibt Herr Melzer bekannt, dass es eine Anfrage von Herrn Rückert, 
Kreistagsfraktion Starke Heimat, betreffend die Belieferung der kommunalen Einrich-
tungen mit Gas und Öl gebe. 
Herr Wenzlau wird gebeten, etwas zu den drei gestellten Fragen zu sagen. 
Herr Wenzlau führt aus, dass die Belieferung mit Heizöl und Heizgas ausgeschrieben 
und in den meisten Fällen im Kreisausschuss behandelt und vergeben wurde. Beim 
Heizöl verhält es sich so, dass der Landkreis den Mittelpreis der Woche bezahlt, in 
der das Heizöl bezogen wird. Erst dann kommt der Aufschlag für den Transport da-
zu. Wenn jetzt Öl gekauft werden würde, wäre der Preis auf jeden Fall höher, als die 
Ansätze für die Haushaltsplanung. Jedoch wurden zum Jahresende 2021 die Heizöl-
lager in den Schulen noch einmal gefüllt, sodass im Augenblick kein Bedarf bestehe, 
jetzt Heizöl zu erwerben.  
Beim Heizgas sei es so, teilt Herr Wenzlau weiter mit, dass der Landkreis feste Prei-
se für bestimmte Zeiträume vereinbart habe, die für diese Zeiträume sicher sind. Zu 
dem, was danach kommt, könne Herr Wenzlau keine Angaben machen. Der Markt 
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werde jedoch im Auge behalten, um die Belieferung der Objekte auch ab 01.01.2023 
absichern zu können. 
 
Herr Helbig stellt eine Frage zur Schulnetzplanung und möchte wissen, ob die Klas-
senstärken in den Filialmodellen genauso zählen wie in den Hauptstandorten, wenn 
die Filialmodelle zwischen Meuselwitz und Lucka zur Wirkung kämen.  
Herr Melzer bejaht dies und ergänzt, dass es ein Trugschluss von Lucka sei, dass 
alles bleiben könne, wie bisher, wenn man Filiale sei. Die Klassenstärken müssen in 
beiden Schulstandorten gleich sein, das Gesetz gelte vom Grund her für beide Schu-
len. 
 
Weitere Fragen gibt es nicht. 
 
 
 
TOP  2 Genehmigung der Niederschrift über die 32. Sitzung am 10. Januar 

2022 
  
Abstimmungsergebnis:  
Von den 7 beschließenden Mitgliedern des Kreisausschusses waren zur Abstim-
mung 6 Mitglieder anwesend. 
Die Niederschrift wurde mit zwei Ja-Stimmen bei vier Stimmenthaltungen genehmigt.  
 
 
 
TOP  3 Genehmigung der Niederschrift über die 33. Sitzung am 31. Januar 

2022 
  
Abstimmungse rgebnis:  
Von den 7 beschließenden Mitgliedern des Kreisausschusses waren zur Abstim-
mung 6 Mitglieder anwesend. 
Die Niederschrift wurde 3 Ja-Stimmen bei 3 Stimmenthaltungen genehmigt.  
 
 
Zur Durchführung des nicht öffentlichen Sitzungsteils war die Sitzung von 16:21 Uhr 
bis 17:13 Uhr unterbrochen. 
 
 
 

V-KA/0043/2022 nö  
TOP  4 Beschluss zur Vergabe von Lieferleistungen >50.000 Euro; LM -L 106-

2021 Digitalisierung am Lindenau -Museum Altenburg; Lieferung, In-
stallation und Wartung eines Großformat -Scanners  

  
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschluss Nr. 41:   
Der Kreisausschuss beschließt, den Auftrag für Lieferung, Installation und Wartung 
eines Großformat-Scanners zum Vorhaben Digitalisierung am Lindenau-Museum 
Altenburg, Hillgasse 15, der Firma 
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PHASE ONE A/S  
Betriebsstätte Deutschland  

Regionalvertriebsleiter Herrn Yves Richter  
Lichtstr. 43h  
50825 Köln  

 
auf das Angebot vom 27.01.2022 mit einer Bruttoauftragssumme in Höhe von 
117.407,78 Euro zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Von den 7 beschließenden Mitgliedern des Kreisausschusses waren zur Abstim-
mung 7 Mitglieder anwesend. 
Der Beschluss wurde mit 7 Ja-Stimmen gefasst.   
 
 

V-KA/0046/2022 nö  
TOP  5 Beschluss zur Vergabe einer freiberuflichen Leistung (hi storische 

Recherche, Grundlagenermittlung incl. Drohnenbefliegung, Konzep-
tion der orientierenden Untersuchung) für die Erkundung und Ge-
fªhrdungsabschªtzung der Altlast ĂTalsperre Windischleuba 

  
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss:  
 
Beschluss Nr. 42:   
Der Kreisausschuss beschließt, den Auftrag für die freiberuflichen Leistungen (histo-
rische Recherche, Grundlagenermittlung und Konzeption bzw. Machbarkeitsprüfung) 
für die Erkundung der Talsperre Windischleuba in Höhe von insgesamt 35.545,00 
Euro an die 
 

Sakosta GmbH  
Geschäftsführer Herr Maik Harles  

Schulgasse 18  
04603 Nobitz  

 
zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Von den 7 beschließenden Mitgliedern des Kreisausschusses waren zur Abstim-
mung 7 Mitglieder anwesend. 
Der Beschluss wurde mit 7 Ja-Stimmen gefasst.  
 
 
Altenburg, den 13. April 2022 
 
Der Vorsitzende Die Schriftführerin 
 
 
 
 
Uwe Melzer Angelika Albrecht 
Ausschussvorsitzender Büro Kreistag 
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